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ÄnMla l l zur Laibacher Zeilung Nr. 225.
Zienstag, denMo. Septemver 1884.

("30) Hezirk^TkierarzlenfteNe.
s,. I n Nudolfslucrt ist die Stelle eines landcs»
ixrstlichrn Nezirls-Thicrarztes mit den system»
wasülM, Vcziilien der elften Rannsclassc erledigt
«nl> es wird zu deren Wiederbeschunss hiemit
" " Concurs mit dem Termine bis zum

4. November 1884
ausgeschrieben.

Veuierbcr um diese Stelle haben ihre mit
c>en vorgeschriebenen Nachweisen, insbesondere
Mlen ülier die in Gemäsjheit der Verordnung
or« hohen t. l. Ministeriums des Innern vom
" - Miirz 187:j, N, G. Vl . Nr. A7, mit gutem
^lfoljii> abnelcgte Prüfung zur Erlangung einer
^ribenden Anstellung im öffentlichen Sanitiits.
°'"lste. dann den Zeugnissen über die Kcmitnis
"kr deutschen uud der slovenischen Sprache
^?er einer andern dieser vcrwandtcu slavischen
Sprache belegten Gesuche innerhalb obigen (5on-
curstcrmines beim l. t. üandespräsidium in
^nibach einzubringen.

Laibach am 27. September 1884.
K. k. Uandeöpräsidium für Krain

(.U9!>-2) Lekrerftelle Nr. 593.
Die Lehrerstellc an der einclassigen Vull«.

schllle in Olschcul mit dem Iahrcöachallc von
400 fl, und der Naturalwuhnung im Schulhanse
ist sogleich definitiv, eventuell provisorisch zu
besehen.

Mi t LehrbefähigUtlgs» oder Reifezeugnis
und sämmtlichen bisherigen Nnstellungsdecrcten
belegte Gesuche sind längstens

bis 10. O l t obc r 1864
beim gefertigten l. l. Vezirlsschulrathe ein«
zubringen.
^ K. l. Vezirlsschulrith Krainburg. am 24ste»
Erptcmbcr 1884.

(4032-1) Kanzliftenftelle. Nr. 3569.
Bei dem t. l. Bezirksgerichte in Egg ist die

Kanzlislrnslcllc mit den Bezügen der clstcn
NamiSclasse j „ Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Slclle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, in welchen insbeson-
dcre die Befähigung zur Grundbuchsführung
uud die Kenntnis der beiden Landessprachen
nachzuweisen ist. im vorschriftsmäßigen Wege

biS 28. O l t o b c r 1884
hicramts einzubringen.

Vlnspruchsberechtigte Militärbewerber wer»
den auf die Bestimmungen des Gesetzes vom
19. «pri l 1872. Nr. 60. und die Verordnnng
vom 12, Jul i 1U72. Nr. 98 N, G. Bl.. gewiesen

Laibach am 26. September 1884.
K. l. Landesgerichts-Prästdium.

(4024-1) Hunämnckun». Nr. 5939.
Vom l, l. Bezirksgerichte Kralnburg wird

belannt gemacht, dass die behufs
Aulcnunst cinrs neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Baufach
llnnrscrtiale» Bcsilfbonrn, Lieaenschastsverzeich.
lnssc m,d Mappen, vom Heutiacn angesanaen
zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden so
werden die weitern Erhebungen am '

10. O l t o b c r 1884
gepflogen werden.

Die Ucbcrtragung amortisicrbnrer Förde«
rungcn in das ncuc Grundbuch wird unter»
bleiben, wenn der Verpflichtete vor Verfassung
der Einlagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am 27sten
September 1684.

(4014—1) Poft«peäienlenfteNe. Nr. 13978.
Die PoftexpcdienttnsteUc in Weihcnfels (Vc>

zirkshauptmannschaft Nadmannsdorf) mit der
Iahresbestallung von 300 fl. und Amtspauschale
jährlicher 80 fl, und ein zu vereinbarendes I a h .
rcspauschale für die Unterhaltung der täglichen
Vutenfahrtrn und Botengänge zwischen Weihen,
fcls und dem Bahnhöfe in Ralschach ist gegen
Dicnstvertrag und Laution Per 300 fl. zu be.
sehen.

Die Bewerber haben m ihren
binnen d re i Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlvcrhalten,
die genossene Schulbildung, die bisherige Be»
schäftigung und die Vermöaensvcrhältnisse sowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
ein zur Ausübung des Postdienstes vollkommen
geeignetes Locale beizustellen,

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Poslvorschristen zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugcbcn, bei
welchem Postamtc sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall del Combinicrung des Post»
und Tclegraphendienstcs in Wcifjensels bereit
sind, den Telegraphendirnft mit den hicfür rnt»
fallenden systemisierten Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 2b, September 1884.
l l . l . Poft> und Telegrapheu-Direction.

(4022—1) KunämlltilUNll Nr. 3942.
Vom k. l. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die mit Grundlage der behufs
Anlegung eines ncnrn Grundbuches für

die Catastralgemeinde Eisnern
gepflogenen Erhebungen verfassten Nrsihbogen
nebst den berichtigten Verzcichnisfen der Liegen»

schaften, der Copie der Catastralmappe und den
Erhcbungsprotolollen beim Gcmeinde»Amte in
Eisnern bis

10. Oktober 1884
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, und dass jür
den Fall als Einwendungen gegen die Nichtigkeit
der Besihbogcn erhoben werden sollten, zur Vor-
nahme der weitern Erhebungen der

11. Ok tober 1884 .
vormittags 8 Uhr. hiergerichts bestimmt wird.

Die Uebertragung amortisierbarer Förde»
rungen kann unterbleiben, wenn der Verpslich.
tete vor der Versassung dieser Einlagen darum
ansucht.

Lack am 26. September 1884.

(4005—2) cknnäm«l<üunll. Nr. 3573.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmannsborj

wird bekannt gemacht, dass die auf Grundlage
der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Cataftralgemeinde Neifen
gepflogenen Erhebungen verfassten Besihbogen
nebst dem berichtigten Liegenschastsverzeichniffc
in der Gerichtskanzlri durch I< Tage von heute
an zu jedermann« Einsicht aufliegen und dasö
für den Fall der Einwendungen dagegen zur
Vornahme weiterer Erhebungen der Tag auf den

8. Oktober 1684
in der GcrichlSkanzlei bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach ß 118
G, G. amortisicrbaren Privatsordrrungen in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
derselben darum ansucht.

K l. Bezirksgericht Nadmllnnsdorf, am
2ü. September 1884.

Ä n z e i g e b l a l l .
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^"?2->3) Nr. 1V167

Bekanntmachung.
5> Für den unbekannt wo befindlichen
ä.i >? .^"pan von Sebenje wird Herr
C' /^ 'ch Neitharel von Neumarltl als
d°" ",°r »d äctum bksiellt u»d demselben
^lu^^llerichtlichs Bescheid vom M e n

20 Q ^ Vezirlsstevicht Neumarltl. am
^rptenll'sr ittU4.

6|)ccialorjt

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten tcbcr
Wrt (aitrtj »crnltcte), in«be|cnt>cre Harn-
röhrenflÜMO, Pollutionen, Man-
noiiohw&ohe, »yphllitUoho Go-
•ohwtiren.HautauMohl.ig;e,FluM
bei Franen, ohne PerilsSflörunn be?
itntlcntcn na* neuester, w i u o a -
•ohaftlloher Methode unter Ga-
rantie In kürzester Zelt yründ-

l loh (biflevet). Orbination:

IDifii, iiariasiitfßcflta§p, 12, ^
täfllitty »on !) bit (l U&r, ©enn- unb ßticr« g
tafle «on :> i\9 4 U&r. ^enorar tiiäfiif) w

Behandlanir auoh brieflich, and »
werden die Medloamente beaorgt.

(3978—2) Nr. 6278.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

lundg! macht:
Es sei mit Beschlnss des l. l. Landes«

qerichtes Laibach vom 10. Jul i 1884,
Z. 4471 civ.. über die Taglöhnerin
Maria Habjan von Perau wegen Blöd»
sinncs die Curatel verhängt worden und
sei zum Cnrator derselben Johann
Schillingcr jun. von Peran bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am Nen
September 1884.

(3846—3) Nr. 8271.

Bekanntmachung.
Nachbenamlten Personen, brziehunys'

weise deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
unbekannten Aufenthaltes wurde Herr Dr.
Albin Poznit in Rudolfbwcrt alb Curator
8.ä l^owni besttlll und diesem nachstehende
Bescheide zugestellt:

gür Johann Burger von S t . Michael
bei tteoben, für M^thlaö Kovaöiö und
Maria Nurqer von Hvnigsteln, sür Jo-
hann und Josef Parll oon Preöna die
Nellcitatlonbbeschelde vom 14. Ju l i 1884,
Z. 6469; für Franzi^la Cessar, Helena
gupan geborene Graöiö. Anna Orasii!
geborene Meglii! uud Beruhard Murn .
alle von Höüiastein, die Nelicitations«
bescheide vom 14. Jul i 1884. Z. 6467; f lk
Maria Paulin von Prlstava der Realfeil.
bietunsssbescheid vom 16. Juni l . I , ,
Z. 6073; für die Rechtsnachfolger der
verstorbenen Fran; und Anton Slak von
Povhovica der Nelllfeilbletunasbeschl ld vom
14. Ju l i 1884. Z. 6545, und für Ur<
sula Rupnil und die unbekannten Rechts-
nachfolger des verstorbenen Johann Ni,p-
nit oon Kleinlal der Relicilatlonsbeschsid
vom 7. August 1884, Z. 75"^-

K. l . Vezlrlsgerichl «..do.fsni.'.. ° ' "
27. August 1V64.

(4027-1) Nr. 1785.

Bekanntmachung.
Das hohe l. l . Landcsgericht Laibach

hat mit Beschluss vom 9. d. M. . Z. 5ü9i).
über Lorenz Sitar von Oberduplach wegen
Wahnsinnes die Curatel zu verhängen
gefunden und wurde zu dessen Curattor
Anton Sitar von Neumarktt bestellt.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl, den
17. Seplember 1884.

(4025^1) Nr. Ü903.

Bekanntmachung.
Mi t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 29. Ju l i d I . , I . 4807, wird be-
kannt gemacht, dass die in der Exem-
tionssache des Lorenz Knee von Obe,-
fernil (durch Dr. Atempihar, Ndvomt
in Krainburg) gegen Josef Deschmann von
Oberfernil für die unbekannt w? bffi"o-
lichen Maria. Georg. Maria Klimtz.Hcms
öarman, Josef D e l c h ^ n ^ ° r . a ^ e r ^ ,
Joha.n Slanz M a r " ^^ l l ' i e tungs -
Oberfern.s l. '»«'d. ^ aufgestellten

" b " / " ' ^""«oun« Herrn Dr. Burger,
«dvocat in Krainburg, zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
26. September 1884



Laibachet Zeitung Nr. 225 I8«6 30. September 1884.

(3970—1) Nr. 5757.

Zweite exec. Feilbietung des
Gutes Reitcuburg.

Wegen Erfolglosigkeit des ersten
Feilbietungstermines wird gemäß des
diesgerichtlichen Edictes vom 2. August
1884, Z. 4799,

am 2 0 . O k t o b e r 1 8 8 4 ,
10 Uhr vormittags, im VerHand'
lungssaale der krainischen Sparcasse
in Laibach (durch Herrn Dr . Supan»
tschitsch) gegen Herrn Jul ius v. Val-
magini M o . 8000 f l . s. A. zur zwei-
ten efecutiven Feilbietung des dem
Herrn Jul ius v. Valmagini gehörigen
Gutes Reitenburg geschritten werden.

Laibach am 2. September 1884.
(3734—3) Nr. 5035.

Exec. Feilbietung
des Gutes Lichtenberg.

Das k. k. Landesgericht Laibach hat
auf Ansuchen des F. M . Schmitt zur
Einbringung seiner Forderung per
1575 ft. s. A. die executive Feilbie-
tung des der Frau Nina Gräfin
Lichtenberg gehörigen, im Landtafel-
bande 4, loi. 427, eingetragenen, ge-
richtlich auf 41 450 ft. geschätzten Gu-
tes Lichtenberg sammt Zugehör unter
den vom Executionsführer beantragten
Bedingnissen bewilliget und die Feil-
dietungsvornahme auf den

1 0 . N o v e m b e r ,
15 . D e z e m b e r 1 8 8 4 und
1 2 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Beisatze anberaumt, dass das
benannte Gut, falls eS beim ersten
und zweiten Termine nicht um oder
über dem Schätzwert angebracht werden
könnte, bei der dritten Feilbietung auch
unter demselben hintangegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant ein Vadium
von zehn Procent des Schätzungs-
wertes zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, dann das
Schätzungsprotokoll und der Landtafel«
auszug können in der hiergerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Johann Nep. Graf
Lichtenberg, Franz Graf Lichtenberg
und Clementine Gräsin Thurn wurde
der hierortige Advocat Herr D r . Anton
Psesserer als Curator »ä aotum bestellt.

Laibach am 30. August 1884.
(3628—3) Nr. 5537.

Erinnerung.
Nachbenannten Personen, beziehungs»

weise deren Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenthaltes, wurden als Curatoren »ä
u.owm bestellt und denselben die angeführ-
ten Bescheide zugestellt, und zwar:

Dem Herrn Dr. Josef Rozina ln Ru»
dolfSwert das executive Realfeilbletungs-
qcsuch vom ?. August 1884. Z. 7468. für
den verstorbenen Anton Majsel von Unter«
thurn; — dem Herrn Anton Weiß von Ru.
dolfbwert die Tabuwrbcscheide, und zwar
vom 4. November 1883, Z. 12161, für
Anna und Katharina Ljubl von Iagrad;
vom 3. Jänner 1884, Z, 39. für Barthelmä
Hönlgmann von Podthurn; vom 4 Jänner
1884, Z . 80. für Josef Zupaniiö von
Töp l i l ; vom 8. Jänner 1884, Z. 263.
und vom 16. Jänner 1884, Z. 590, für
den verstorbenen Mart in Majsel von Un.
terthurn ; vom 12. Jänner 1884, Z. 438.
für Varthelmä Derganz von Töpllz und
vom 2. März 1884. Z. 2361. für die
verstorbenen Mart in. Franz und Marianna
Pcne von St . Georgen.

6. l. stüdt.. deleg. Bezirksgericht Ru<
dolsswert, am 1. September 1884.

(4033) Nr. 5910.

Bekanntmachung.
Vom k. l . Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht, dass im Con-
curse des J o s e f S t r o h m e i e r ,
Schuhmachers in Laibach, der einstwei-
lige Masseverwalter Herr D r . Anton
Pfefferer, Advocat in Laibach, in dieser
Eigenschaft bestätiget und zu dessen
Stellvertreter Herr D r . v. Schrey,
Advocat in Laibach, bestellt worden ist.

Laibach am 23. September 1884.

(4045—1) Nr. 17489?

Bekanntmachung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Exrculionssache des

I . C. Roger (durch Dr . Moschs) gegen
Valentin Iesih von Brunndorf M o .
50 fl. sammt Anhang bei fruchtlosem
Verstreichen der ersten Feilbietnngs-Tag-
satzung zu der mit dem diesgerichtlicheil
Bescheide vom 24. Ju l i 1884, Z. 13580.
auf den

4. O k t o b e r 1884
angeordneten executive» zweiten Feilbie«
rung dec Realität Einlage Nr. 25 ad
Steuergemeinde Brunndorf mit dem An»
hange des obigen Bescheides geschritten.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 11. September 1884.
(4044-1 ) Nr. 17479.'

Bekanntmachung.
Vom k. l . stadt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Lorenz Zdesar von Laibach gegen Jakob
Zalar von Brunndorf peto. 255 f l . s. A.
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Feilbietungs-Tagsahung zu der mit dem
diesgerichtlichm Bescheide vom 23. Jul i
1884, Z . I 3 5 l 2 , auf den

4. Ok tobe r 1 8 8 4
angeordneten executiven zweiten Feilbie«
tung der Realitäten Einlage Nr. 79 und
1170 «,6 Sonnegg mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 11. September 1664.

(3977—2) Nr. 6001.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es über sei Ansuchen der Franzlöla

Vrelschnelter zur ei/c. Einbringung ihrer
Meistbotslangenle per 211 fl. 39 kr. s. «.
die executive Relicitation der früher der
Johanna Gams gehörig gewesenen und
nun von Johann GamS im Executions,
wege erstandenen Realität Urb. 'Nr . 41
kä Zdus auf Gefahr und Kosten des Er«
stehers bewilliget, und sei zur Vornahme
eine einzige Tagsatzung in der diesgericht.
lichen Amtslanzlel auf den

1 1 . O k t o b e r 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mil dem
Anhange angeordnet worden, dass bei
dieser Tagsatzung obige Realität a»ch
unter dem Schätzungswerte hlnlangegelien
werden wird.

K. l . Vezirtsgtricht Stein, am 28. Au-
gust 1884.

(3958—2) Nr. 4527.

Reassumierung
eMUtiver Feilbietungen.

«om k. l . Bezirksgerichte I l lyr. 'Fei-
striz wird bekannt gemacht:

Es werden die mit Bescheid vom
28. Juni 1879. Z. 4518. auf den 8. Au
gust. 9. September nnd 10. Oktober
1879 angeordnet gewesenen, sohin sistierten
Feilbietungen der dem Anton Zenlo von
Topolc gehörigen, auf 1152 fl. bewerteten
Realität Urb.-Nr. 4 »ä St. Helena zu
Prem im Rcassumierungswege neuerlich
aus den

3 1 . O k t o b e r .
28. November und
19. Dezember l. I . .

vormittags von 9 bis 12 Uhr. mlt dem
frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz, am
6. September 1884.

(3989—3) Nr. 5575.

Erinnerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird

den Maria Hoöcvar, Ursula hoöeoar und
Maria Muren geb. Hoöevar, unbekannten
Aufenthaltes, und deren uubelanuten
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Sersen von Scheje
wider dieselben die Klage auf Anerlen»
nung der Verjährung der für dieselben
bei der Realität Einl. 'Nr. 202 der Steuer-
gemeinde Moste haftenden Forderungen
hiergerlchts eingebracht, worüber zur sum«
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

10. Ok tobe r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 Summar ° Verfahrens angeordnet
und d»n Geklagten wegen ihres unbetann»
ten Aufenthaltes Herr Jakob Eppich
von Stein als Curator n,t1 ».otum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Stein, 4. August
l«84.

(3988—2) Nr. 5839.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird

den Andreas, M^rgareta, Marianna,
Johann, Mathias, Johann und Valen-
tin Hargi von Iarsche, Barthlmä Kuralt
von Mannibmg. Johann Ravnikar, Jo-
hann Deöman, Ioscf und Maria Pirnat,
Anna Pirnat geborene Brayer, Maria
Pirnat und Gertraud Uliar von Iarsche,
sämmtliche unbekannten Aufenthaltes, resp.
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, hie«
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann äargi von Iarsche die
Klage auf Anerkennung der Verjährung der
für dieselben bei den Realitäten Einlage
Z. 4 und 148 ad Steuergemeinde Iarsche
mtabulieten Forderungen eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

10. O k t o b e r 1 6 6 4 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
nimde.

Da der Aufenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Jakob Eppich von Stein als Curator uc!
kctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 12len
August 1864.

(3960—2) M . 4403.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des
verstorbenen Mathias B o s t j a n ö i i von

Obersemon Nr. b.
Von dem l. l . Bezirksgerichte I l l y r . .

Feistriz wird den unbekannten Rechtsnach-
folgern des verstorbenen Mathias Voslzan«
iiö von Obersemon Nr. 5 hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Vostjanöiö von Obersemon
Nr. 5 die Klage auf Ersitzung des Eigen-
lhumbrrchtes der Realität Urb.'Nr. 116
üä Herrschaft Jablaniz sub pracs. 26sten
August 1884. Z. 4403. hleramts ein»
gebracht, worüber zur summarischen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den

8. Ok tober l. I . .

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange deS
§ 18 deS Summarverfahrens angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe»
send sind, so hat man zu ihrer Vertre«
tung und auf »hre Gefahr und Kosten
den Michael Rojc von Obersemon Nr. 30
zum Curator ad acwm bchellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit ste allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
ditsem Gerichte namhaft machen, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge.
rlchlsordmmg verhandelt werden wird.
A ust l 8 8 4 ^ ° " ' ^ selstrlz, am 26sten

(3969—3) Nr. 5684.

Erinnerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Adelswa

wird dem unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläublger Johann Doles aus AdelS«
berg und den unbekannten Rechtsnachfol-
gern der Tabulargläubigerin Margareth
Doles erinnert:

Es sei derselben in Sachen des Ge-
suches des Jakob Debeuc der lastenfreien
Abtrennung der Parcellcn Nr. 1183. 882,
1498. 4 0 l . 27 l . 806, 334. 1086. 1266.
1312. 1367, 1567, 903, 912 und 583
der Catastralgemelnde Adelsberg von der
Realität Einl. «Nr. 240 der Catastral-
gemeinde Adelsberg unter gleichzeitiger
Zustellung des diesgerlchtlichen Bescheides
vom 20. Ma i 1884, Z, 3599. zur Wah'
rung ihrer Rechte Herr Dr. Pitamic.
Adoocat in Adelsberg, als Curator »<l
kctum bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, an»
13. Allgust^884^ .
(3990—3) Nr. 5824.

Erinnerung
an Michael S t a r r e unbekannten Aufent-
haltes und dessen unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Michael Starre unbekannten
Aufenthaltes und dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Plevel von Vulovica d>e
Klage auf Anerkennung der Zihlung und
Löschnngsgestaltung der auf de» Reali-
täten Einlage Z. 74 a,<1 Steuergemeinde
Vulovica haftenden Forderung ans denl
Schuldscheine vom 20. Oktober 1857 p "
200 fl. C. M . eingebracht, worill,?r die
Tagsatzung zur summarischen Verhand'
lung auf den

10. Ok tober 1 6 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit delN
Anhange des 3 18 S.' V . angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte«
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Veltretuua und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Antoll Starre von Mannsbnrg als Cn<
rator kä net,um bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am IIten
August 1884. .

(3862—2) Nr. 607 l-

Erinnerung
an Mart in Au sec, resp. dessen unbelan""

Rechtsnachfolger. ,
Von dem l . l. Bezirksgerichte G " " '

feld wird dem Mart in Ausec. resp. dlss^
unbekannten Rechtsnachfolgern, hie"''
erinnert:

Es habe wider dieselben bel dlese>"
Gerichte Theresia Duh von Unlerrad""
die Klage M o . Ersitzung der ReaM
Einlage Nr. 705 lui Catastralaemei"^
Buila eingebracht, worüber die Tagsatz""^
zur ordentlichen mündlichen Velha,ldl»>"l>
auf den

10. O k t o b e r 1 8 8 4 , .
vormittags 8 Uhr, hiergerlchts angeord'n
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gel la^
diesem Gerichte unbekannt und dieses
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwcl"
sind, so hat man zu deren Vertrel"'^
»,nd auf ihre Gefahr nnd Kosten ^
Josef Selal von Bl i i la als Curator »
kctum bestellt. ^

Die Gellagte» ^erd^n hlevon z"/>e
Ende verständiget, damit sie allenl"^
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder ! ^
einen andern Sachwalter bestellen
diesem Gerichte namhaft mache", "^
Haupt im ordnungsmäßigen Wege
schreiten und dle zu ihrer Ber theM' "
erforderlichen Schritte einleiten ls '" ' s,
widrigelis diese Rechtssache mit de>"
gestellten Curator nach de» Vest l 'mnu"^
der Gerichtsordnung verhandelt wc
wird und die Geklagten, welchen es Uvr'u
freisteht, ihre RechtSbehclfe °"h ^ n .
benannten Curator an die Hand zu u
sich die aus einer Verabsäum""« ^
stehenden Folgen selbst belzumessm y«
werden. . isztcN

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, an» ! " '
Au anst 1884.
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(3829-2) Nr. 2599.

Dritte exec. Feilbietung.
I n der Wrchlssachc des Gustav Pirhan

m Marburg geg.n Josef Oblal in Na-
tschach wird iin Nachhange zum hier«
l>er,chtlicheil Edict vum 20. '.'lprll »884.
H> U),»il, kundgemacht, dass ob der auf
^ 4 0 fl. geschätzten Realität Grundbuchs-
E!" lM Nr. 131 Catastralgemtinde Ra-
llchach an ,

1 4 . O l t o b e r 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bls 12 Uhr. mit dem
voriqcu Aichaxge zur dritten executive»,
iMllilclima geschritten wird.

«. l, Bezirlsgericht Natschach, am
l2- September 1884.
(381^2) Nr. 2607.

. Executive
<>om k. k. Bezirksgerichte Seisenberg

W»rd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

«oval die exec. Versteigerung der der
«mm Struna von Oberlreuz gehörigen,
sichtlich auf 250 f l . geschätzten Realitä-
tenhälfte Einlage Nr. 13 der Steuer-
ttenleinde Oberlreuz bewilliget und hiezu
brei Feilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar
d'e erste auf den

16. O k t o b e r ,
d'e zweite auf den

18. November
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 8 4 ,
leoesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
ylergerichts mit dem Anhange angcord»
"et worden, dass die Pfandrealität
"kl der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
"ei der dritten aber auch unter dem-
>elben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10procentiges Vadium zu
Handen der üicitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsvrotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
vlesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirtsaericht Seisenberg, am
25. August 1884. "

(36l8—2) Nr. 2674.

Reassumierung exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kraiuischen
Svarcafse (durch Herrn Dr. Supantschilsch)
dle executive Versteigerung des Ios. Strauß
von Untetwald Nr. 3 gehörigen, gericht«
l'ch auf 1120fl. geschätzten Realität tom.I,
lol. 140 aä Herrfchaft Seisenberg. reassu>
lN'ert und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
'jungen, und zwar die erste auf den
.. 16. Oktober,
"e zweite auf den

18. November
"Nd die dritte auf den
. 16. Dezember 1684.
M m a l vormittags von 10 bis 11 Uhr,
^"gerichts mit dem Anhange angeord»
^t worden, dass die Pfan'drealität bei
un, ^ ! ^ " ""b zweiten Feilbictuug nur
der ^ " ^ ^ bem Schätzungswert, bei
bi»l ^^kn aber auch unter demselben
""tangegeben werden wird.
inzs> s Licitationsbedingnisse, wornach
tf.,, pudere jeder Licitant vor gemach-
h".«lnbote ein lOproc. Vadium zu
lea?n? ^ " Licitationscommisfion zu er«
llltd ^^ ' ^""e da» Schätzungsprotokoll
derV Grundbuchsextract können in
lverd 2"'chtlichen Registratur eingesehen

2ü ^'Bezirksgericht Seisenberg, am
< ^ g u s t 1884

^^ i j -2 ) Nr. 4389.

H Ezecutive
"ealitäteilversteigerüng.
' u i r d l ^ ^ ^ Bezirksgerichte Wippach

lz. l " " t gemacht:
^ch i«^ ' " "ber Ansuchen des Thomas
ktec. ẑ " "°!l Zadlog. Bezirk Idr ia, die
v»il S,,'^lgerung der dem Josef ttopaöin

^"Ue Nr. 31 gehörigen, gerichtlich

auf 1368 ft. geschätzten, im Grundbuche
ad Schiwihhoffen wm. I. pass. 97. und
u,(1 Herrschaft Wippach t,om. X I , r>ag. 63
und 66, uorlommende» Rcalitälen be-
williget und hiezu drei Feilbietungs'Tag«
satzungeli. und zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 8. November
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Verichtslanzlci mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
real'itäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritteu aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscummission zu erlegen
hat, sowie die Schähungsprotokolle und
die Gruudbuchsextracte können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
2. September 1884.

(3849—2) Nr. 24(i1.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es fei über Axsuchen des Franz Ver-
hovset von Trebansli Vrh die executive
Versteigerung der dem Mart in Kasiö
von Gorenja Vas gehörigen, gerichtlich
auf 1640 f l . gefchätzten Realität Rectf..
Nr. 56, Einlage Nr. 76 ad Herrfchaft
Neudegg, bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs xTaa.satzuua.cn, und zwar die
erste auf den

1 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. D e z e m b e r 1684 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei»
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzuugewert. bei der dritten aber auch
unter demfelben hintangegeben werden
wird.

Die Licitatiousbeoingnifse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbucheextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
8. September 1884.

(3589-2) Nr. 2636?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparc isse die exec. Versteigerulla der dem
Lulas Pavloviii von Govie Nr. 6 ge-
hörigen, gerichtlich auf 529 st. geschätz-
ten. 8ud Urb.-Nr. 33 aä Herrschaft Luegg
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs»Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

15. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

1 1 . Dezember 1884 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitaiionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
dem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
dlesgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
21. August 1694.

(3657—2) Nr. 6997.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo in Amerika be-

findlichen Niko Predovic von Iugorjc
Nr. 6 wurde Herr Leopold Gcmgl von
Mottling als Curator kl! ucUim bestellt
und derselbe zur Liquidierung der An«
spinche auf die laut Feilbietungsproto-
kullcs ll6 PI-U63. 3. Ma i 1884. Z. 4141.
für die Realitäten Extr.'Nr. 13 und 32
der Steuergememde Dulle erzielten Meist-
bole per 520 fl. und 616 f l . auf den

3 1 . O k t o b e r 1 8 8 4 .
vormittags 8 Uhr. anher eingeladen.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
30. Iul^1884^

(3868—2) Nr. 4467.

Executive Feilbietungen.
I n der Executionssache der Fanny

Lojar von Wippach (durch Dr. Deu)
couU'n. Daniel Zega von Utovlje pct,o.
320 fl. f. A. sind die executioen Feil-
bielungstermine der Realitäten aci Ca»
tastralgemrinde Slap Einlagen Nr. 521.
522 und 523 auf den

2 1 . Ok tobe r ,
2 l . November und
23. Dezember 1 8 8 4 ,

vormittags 11 Uhr. in der Gerichtslanzlei
angeordnet worden.

Dieselben werden bei der ersten und
zweiten Feilbietung über oder um die
Schätzwerte von 900 fl., 200 fl. und
400 fl. und bei der dritten auch unter
denselben Hinlangegeben werden.

Die Licitanten haben ein lOproc. Va-
dium zu erlegen.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
12. September 1664.
" (3661-2 ) Nr. 2652.

Neassumienlng
dritter Realfcilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparcasse Laibach die mit Bescheid vom
8. September 1883. Z. 2413. auf den
!1. Jänner 1884 angeordnete und sohin
sistierte dritte executive Feilbietung der
dem Heinrich Kavöii von Präwuld ge»
hörigen, auf 2000 fl. bewerteten Realität
Urb.-Nr. 40/1 ac! Herrschaft Präwald
reassumando auf den

22. Oktober 1 8 6 4 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Bescheidsanhange ange«
ordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
22. August !864.

(3725-3) Nr. 3587.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezlrlsgerichle Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Hummer
(durch Dr. Sajovic in Eilli) die executive
Bersteiaerunli der der Rosa Dernoosek,
nun oerehel. Blajlk von Tschemlchenil
gehöiiaen, gerichtlich auf 440 fl geschätzten.
<m Gruudbuche der Herrschaft Gallenbera
Urb.-Nr. 416' / . . Einlage Nr. 13 der
Catllstralgemelnde Tschemschenil Vortom,
mcnden Realität bewilligt und hlezu drei
Feilbletunae.Taaslltzungen, und zwar die
erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

5. November
und dle dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, ln
der Umlslanziei mit dem UnHange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwert, bei der drillen
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wlrd.

Die Llcitationsbediugnissc, wornach
insbesondere jed^r ttlcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. «adlum zu Hände,,
der Licllalions-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprolololl lllnnen m
der diesgerichllichen Registratur e ing^h "
werden. .,« «>«a,lst

K.l. Bezirksgericht E»a,°>" " ' " " " '
1884.

(3859—2) Nr. 4962.

Executive
NeaWten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Dr. Mencinger
von Olnkfeld ist die executive Versteige-
rung der dem Johann Kirar von Za-
borst gehörigen, gerichtlich auf 1041 ft.
geschätzten Realitäten Rectf.'Nr. 1 »<1
Habbach, Berg-Nr. 45, 46, 131 und
132 kä Oberradelstein bewilligt und
hiezu drei Feilbietunas-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. Dezember 1 8 6 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
2. Ju l i 1884.

(3660—2) Nr. 5171.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Franz Simoniii
von Lichtenwald ist die executive Ver-
steigerung der dem Johann Nirc von
Ravno gehörigen, gerichtlich auf 3845 fl.
geschätzten Realitäten Rectf.-Nr. 401 und
402 kä Herrfchaft Thurnamhart bewil'
ligt und hiezu drei Feilbietunal-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

18. Oktober,
die zweite auf den

19. November
und die dritte auf den

20. Dezember 1 8 6 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet worden.

K. k. Bezirlsgericht Gurkfeld, am
15. Juli 1884.

(3861—2) Nr. 5987.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Bursik
von Krziice ist die executive Versteige»
rung der dem Franz Lisec von Orle
gehörigen, gerichtlich auf 2960 ft. ge-
schätzten Realität im Grundbuche der Herr-
schaft Ruckenstm, «ud Urb.'Nr. 12'/, U

»bewilligt und hiezu eine Feilbietungs»
Tagsatzuug auf den

25. O k t o b e r ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dafs die Pfandrealität bei dieser Feil«
bietung auch unter dem Schähungs«
werte hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht «urkfeld, am
7. August 1664.

(3822—2) Nr. 2241.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Vezirlsgerichle Seisenberg

wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen brS Unlon

Tlebe von Schwörz die executive Verftei,
geruna der dem Mathias Vlatnl l von
Schwbrz gehörigen, gerichtlich auf 120 ft.
geschützten Besitz« und GenusSrechte bewilligt
und hiezu dret steilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16. O l t o b e r ,
dle zweite aus den

18 N o v e m b e r
und die drille auf den

16. D-zcmber 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtslanzlel mit dem Nxhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitllt
bei der crsten und zweiten Frilbielung >,ur
um oder über dew Schätzwert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
geaeben werden wird. «.̂ nack,

Dle Licitat.o..sbedingMc wornach

A„bole ein W p " ; " " , , „legen ha«,
der ^ ' " " ' ' ^ . 7 . «lprolos.ll m.d der
s ^ ' ^ ^ c k ^ a " "°.men in der dies-
M V n Registratur eingesehen «erden.

K l. Bezirlsgericht Seisenber«, am
2b. August 1884.
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Gm Mälllsl^n ans ^illsin Knuss
sucht als geschickte

Modistin
(4028) gleich Stellung.
Adresse an das Anflinbigungs» Bureau d. Bl,

Nne lialbe Loge
Partcm Nl. 21

i s t f ü r g e r a d e o d e r u n g e r a d e T a g e

zu vergeben. (4034) Z-i
Anzufragen bei F. M. Tchulitt.

I Band-wurm I
I hoilt (auch brieflich) (42s.) 13-n I
I Dr. Itloch, Wien, Praterstrasse Nr. 42. I

lst dlc vllbrtttttstt, well aedllglnNt, llMllsantlNt und
am schönften illustrierte Monatsschrlft, Die Namen
llirer Mitarbeiter werden uon Hejt ,u Heft glänzender.
3° darf „V. F. ,, M," soeben eine» Aufsah von

Oeneralfeldmarschall Graf Moltke
veröffentlichen, sowie Illustrationen, welche unter Teilung
d, deutsch, .Noüsul« I)!-.t».l)iacht<Nlil in Vlfric« für „Vom
ssc!? z. Mcer" tzezüichnct winde», ferner l,üchinteressn»le
AiMhe über „dle VerbrechciiLerschriiniiigr» der Gegenwart
von 5f.v..Holttel>dorsf, dc» „^clbsünuvd in der Tierwelt"
von W . Prr»»> r :c . lowir »toinaoe u, Älouellen unsrer
a,'sci?nst»'„6>,;,N,!cr, ,,VomFeI«,,'1>.'cer" lNblenlücklicht
Verliniqu»« der Pornehmbclt s^kluNuer Äeuucn >»tt
d<rft)>»!!ltlict>sclt, Wärm« u.Alla'cmllnvtrstänblichkllt
cinc« ssa>»ilicnl>latlci!. Vian vcrlanae, nm dc,< reichen,
zcdî i>'n>,!i Inhalt lennen zu lernen, tln Probeheft in der
nächsten Vuchl,andlung oder Heitunssüexvedlliün Soeben
dec,,»»! der neue Ia!,ra, Bester ^ei>v»»l! z. >'lbonneme»t.
„V.»<l« z.Metl"lstiür3ns«iat»b«sendtr« nnpsol>l«n>

(4034)

vt .A. n rjz e i g* e- 3fc
J> Ich boehre micb, meiiion vorohrton Kundon uwl doni p. t. Puhlicum orgobenst 4J>
!̂j> nnzujoigen, dass ich moin im H a u s e Nr. 2 am H a u p t p l a t z e befindliches <~

| Spßri-, NMror-, Kurzwaren- ifl Sew- |
% Repisiteilapr |
g am 1. Oktober in mein eigenes Haus am Hauptplatze ty
^l* vis-a-vis dor Pfarrkircho übertragen werdo. — Indem ich für das mir in diosora *JL
J > Localo geschenkte Vertrauon verbindlichst danke, bitte ich, mich auch im noiion ^
*| j% Localo zu beehren; ich werdo wie bis jetzt durcii guto Wuro, möglichst billige <ff
Ä ^ Proiso und ationg roolle Bodienung allen Anforderungen gerecht werdon. Sfa
K (4029) 3—1 Hochachtungsvoll 8

? • Krainburg, 29. Soptombor 1884. MartlHl PcMCin. J?
.lAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA *.*. M. A. A AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAi «.

I Oebrüllee Koslerg Kierlrnlle. ^
l . ^ — ^ ^
^ Meinen verehrten Heilen Stammaäslen und dem zi, t, Pudlicnn« siir den ^H
^ zahlreichen Äesuch im karten bestens danlcnd, beehre ich mich, hlemit anzuleinen, ^
5 M vllls ich mit heutigem Tage di« (4U!l6) ^Z

3 Winter-Vierhalle l
^ i , welche voNständig renoviert und elegant eingerichtet ist. eröffnet habe. ^
M Aufgezeichnetes Koslers Kaiserbier, echte Wiseller Weine, schmackhafte <^
: . ^ Kilchc unter Zusicherung der promptesten Bedienung stehen zur gefälligen Vcrfiignng ^
I^) dcö verehrten Pndlicums. ( ^
M Laibach am 29. September 1884. ^
M Zu zahlreichem Vcsuche sich besten« empfehlend ^

H lluFO Nderi, Reswllrateur. H
^ > ."W?" So lange die schöne Witterung andauert, bleibt der Garten geöffnet. ^ M V A "

I H 7 A Feinster • •

I : J L Getreide-Kümmel I I
• : H U B E- l«lclitwltjs <V Co., • •
^ 1 ^ I H B 9 H k k' Hof Lloforftnten in Troppau. • • H
^ 1 • f * ^ C r * n B Dieser feiua aromatisch« Ksininielliquear, ron ^ H ^ |
^ H • r ~ * V H ans mit h«Ronderer Sorgf»U ans reinem Uelreidebrannt- ^ H ^M
^^M ^ H H m P V ^ B wein und »UH hollioilinchem ang«rl«8«nen grönen Kömmol- ^^B ^ H
^ H i^H^f l f f ^T^H »amen orzeugi, wirkt »onöglich auf die Verdauung and ^ H ^H
^ H ^^H flSBB ̂ H kant> alB e 'n *olil«cbnieckendeii, anagezeichnele» hygieni- ^ H ^H
^ H | H f l H ^ I scheu MIUBI beotenH empfohlen werden. ^ H | H
^ H ^ B ^ S n l ^ H MI <Jr'K- Literflatche 5. W. a. 1.— ^ | H
^ B «UclnettUeittlUt.« »I, r , „ r » —.00 ^ H •

| Zu habui b«i Peter Lassnik uod H. L. Wenzel in Laibach. | •

I Gewinnbringende Speculation! I
^ H S§^~ Mit nur 250 Gulden "^6J kann man ohne jedos weitero Kiaico mit H

• W Stück 50 österr. Creditactien "9^ I
H spoculioron, boi Ausnutzung der Tendenz 450 bis 600 Gulden und auch mehr •
^ 1 Tordienon. H

• Filr Capitalisten! •
H Zur Durchführung von Effecten -Snoculationon ohne Eiaico in den von H
^ 1 mir cmpfolilonon Papioron, sowio zur ÄnUgo von Capitalion in Härmn odor in H
^M Wertpapieren gogon sofortige Gewinat-Auszahlung wio bishor oinpfielilt aicli das H

I protok. Bankhaus H. Znöpfimacher I
H Finiiat>osta,iicl seil lM«Ji» I• Wien, Stadt, Wallnerstrasse Nr. 11. I• ßocllo Informationen auf mündliche odor niebt anonyme schriftlicho An- •• fmgon stehen in discrotor Woiso zu Diensten. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ( 3 6 7 0 M ( ^ > B

8 Mclnk-Oommilsionshcrus A

3 Wien, IX., Wnftgttsse Ur. « 8
^ übernimmt Auftvässe f i i r die Wiener Növse znm Kauf nnd Verlaus aller X
^ I börsenmäßigen Effecte« zu eoulautesteu Nediuaunnen. V
L ) Nurch mcinc dircctcn Vcrbindnngcll niit den hervorraaenste« finanziellen >^
X .ftreiseu der Wiener und ausländischen Nörfcu din ich in der günstigsten Lage, ^

meinen Commiltcnten die verlässlichsten siathschlä'ae zn ertheilen. ^ r
^ zMs" Uuötünfte über TPeculationeu und ltapitalsanlagen bereit V
^ willigst mündlich oder schriftlich. ^W>M A

0000000000000 00000000000000

^ ' S • ''

i _5 « ?
• rH © too |

+3 ig g I

; M i s

i

Zeugniss.
Die Unterzeichneten erklären hiermit,

auf Grund einer von ihnen vorgenommene»
genauen Untersuchung, dass das aus der franzö-
sischen C i g a r e t t e n pap i er - F a h r i Ic der
Herren Cawley *V Henry in P a r i s slam-
mende Cigarettenpapier „1JK I I O U1«M>tf "
von anflgezeichneter Qualittit, vollkonurKOi frei
von fremden Bestandtheilen, insbesondere auoli
frei von irgend welchen der Gesundheit schäd-
lichen Stoffen, von ihnen befunden wurde.

Wien, den 24. Mai 1881.
gez.: Dr. . . J. Pohl,

«rd. Off. PrnsüMor dar cli«in!i>chen T.ehnolofl»
•D dar k. k. T«c)inl»ch«n lluchnchul».

fe.j..: Dr. E. Ludwig,
k, k, O. Prosenur «ler moillcinlarhan Clital*

in dor Wittier UiilTcrillHt.

tr,i.: [)»•" E. Lippmann,
a. *, lToscuor der Clicitnle an *«r

WUn«r Unlrerilttt.

« (Die Richtigkeit ot>lg*r Untenchristea wurde bentätlgt
^ durch I» r . J . I l o m n n n , k. k. Notar in Wl^n. Obl(r«>»
o Zeugniai Int fjiilorti^t und gezeichnet Tom k. k. Ml-
« niflteriam A?.n Acussfiren und -von der tranrAininch-
— Gl'.ftllKltHchurt zn Wleil am 38 Mul 1B84.)

I Die Buchhandlung 1
1 lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg 1
||; Congressplatz Nr. 2 I
l 1 empfiehlt ihr (374ß) 16 I

I vollständiges Lager 1
||] sämmtl icher in den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten, I
I h insbesondere dem k. k. Obergymnasiuin, der k. k. Obenealschule jl
nil: und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Iiildungsanstaltini djihier, i
W' den 1'rival.schulen wie den Volks- und Uürgerschulen eingeführten

| Schulbücher
II in n e u e s t e n A u f l a g e n , geheftet, und in dauerhaften Sehulbünden, i>
I /u den billigsten Preisen. ||
I W Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher |
||| werden gratis abgegeben. ~VR !

llilililieülillli^lilililiEi^i

i Milchverkauf.., I
Uff iri
sfj—: Täglich früh 6 Uhr bis spät abends ist im Ver- j i
BII kaufsgewölbe des Herrn M

j Peter Strel, Schustergasse p
[^ auHgezeiclinete srinchc Milcli vom Schlosse Lust- | S |
™| thai, das Liter mit 8 kr., zu haben. Auch werden ^ j
1̂ 1 Moiiatsal)onnement» auf bestimmte Quantitäten Milch Ijjj
[Kj täglich im gedachten Verkaufsgewölbe angenommen, i|žj
i~l wo selbe bis 1. Oktober angemeldet werden wollen. W|
8ŠL _ B
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Hl«<I und » t l l « , »»» 3«, «»» «l« inm»,> » F,!>. « » m » l i , .


